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Damen Verbandsliga

TTG 1947 Walldorf : SG-Wiesloch/Heidelberg 
Sonntag, 25.02.2024, 10:30 Uhr

Kretschmer fixiert zwei Punkte für SG-Wiesloch/Heidelberg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen SG-Wiesloch/Heidelberg am
Sonntagvormittag in den Armen: Anita Kretschmer hatte gerade ihr Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (22:26 Sätze) in der
Damen Verbandsliga Partie gegen die TTG 1947 Walldorf gesorgt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Reichenbach / Kretschmer zunächst nicht gut aus, so gewannen
Korn / Keller im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Nicht einen Satzgewinn
überließen Schmidt / Pelikan ihren Gegnerinnen Kus / Schirmer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg
und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht so gut lief es indes danach für Nicole
Schmidt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Anita Kretschmer, obwohl Nicole Schmidt zumindest
auf dem Papier als deutliche Favoritin in die Partie gegangen war. Wie knapp das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten.
Den Sieg von Nina Reichenbach konnte Kathrin Korn im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Überzeugend war indes der 3:0-Erfolg von Eva Keller
daraufhin gegen Jule Schirmer. Einen Zähler für die Gäste musste Heike Pelikan anschließend bei
der 1:3-Niederlage gegen Victoria Kus hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:
3. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Nicole Schmidt nachfolgend das Match, welches im
Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Nina
Reichenbach abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim anschließenden Erfolg in vier Sätzen gegen Anita Kretschmer kam Kathrin
Korn nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Eva Keller
machte mit Victoria Kus beim 11:9, 11:8, 13:11 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Kaum Chancen hatte hingegen wenig später Heike Pelikan
beim 6:11, 6:11, 9:11 gegen ihre Kontrahentin Jule Schirmer. Eva Keller versäumte es daraufhin mit
einem 9:11, 9:11, 11:9, 5:11 gegen Nina Reichenbach, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:14 für Keller und 17:6 für Reichenbach
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicole Schmidt machte indes mit Victoria Kus beim 12:10, 11:9,
11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Nach diesem Einzel steht Schmidt somit
bei 14 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kus ein 12:11
ausweist. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Kathrin Korn bei der schlussendlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jule Schirmer. Damit hat Korn nun ein 10:10 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Beim 7:
11, 10:12, 9:11 gegen Anita Kretschmer fand Heike Pelikan von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 2:13 (Pelikan) bzw. 11:11 (Kretschmer) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTG 1947 Walldorf am 03.03.2024 gegen den SV
Waldhilsbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.03.2024 gegen SG-Weingarten
/L'steinbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf

Doppel: Korn / Keller 1:0, Schmidt / Pelikan 1:0 
Einzel: N. Schmidt 1:2, K. Korn 1:2, E. Keller 2:1, H. Pelikan 0:3 

 SG-Wiesloch/Heidelberg
Doppel: Reichenbach / Kretschmer 0:1, Kus / Schirmer 0:1 
Einzel: N. Reichenbach 3:0, A. Kretschmer 2:1, V. Kus 1:2, J. Schirmer 2:1


